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Wir freuen uns, dass Du Dich für ein Schnittmuster von „Zierstoff“ entschieden 
hast und wünschen Dir ganz viel Erfolg und Freude bei der Umsetzung. Bitte lies 
Dir die Anleitungen vor dem Zuschnitt immer ganz in Ruhe durch. Und solltest Du 
einmal Hilfe benötigen, findest Du auf unserer Homepage www.zierstoff.de ein 
umfassendes Näh-Lexikon. 

Wie man das Teil näht zeigen wir hier: https://youtu.be/BN5-63bgXvY  

Anleitung für HAZELs Jumpsuit 
Ein wunderschöner Jumpsuit, der chic oder lässig daher kommen kann.  

Stoffempfehlung: Dehnbare, fließende Stoffe wie z.B.: Slinky Stoffe, leichte 
Bambus Jersey Stoffe oder Viskosejerseys. Je schöner / weicher der Stoff fällt, 
desto schöner sieht das Teil aus.  

Nähe das Teil am besten mit unserem elastischen Seraflex Garn. Wenn Du 
normales Garn verwendest stelle einen elastischen Stich ein.  

Stoffverbrauch bei 1,40 Meter Stoffbreite wenn alles aus einem Stoff 
zugeschnitten wird. / Fertige Schrittlänge an der inneren Naht gemessen. 
Gr. Stoffverb. Länge   
158:  204,0 cm 74,0 cm   
164:  215,5 cm 75,0 cm   
170:  227,0 cm 76,0 cm   
176:  238,5 cm 77,0 cm   
36:    250,0 cm 78,0 cm 
38:    261,5 cm 79,0 cm 
40:    273,0 cm 80,0 cm 
42:    284,5 cm 81,0 cm 
44: 296,0 cm 82,0 cm 
46: 307,5 cm 83,0 cm 
 
Schritt 1: Ausdrucken & Ausschneiden 
NEU! Du kannst jetzt in der Din A4 - Datei einzelne Größen zum Drucken 
auswählen! Bitte im Acrobat Reader öffnen und auf der linken Seite die 
gewünschte Größe auswählen. Zudem sind keine Reihen und Spalten 
mehr aufgedruckt sondern Buchstaben. Das erleichtert das 
Zusammenkleben des Schnittmusters. 
Drucke den Schnitt aus und klebe ihn zusammen. Wie man den Schnitt richtig 
druckt und zusammenklebt, erklären wir auf unserer Seite www.zierstoff.de im 
Punkt „über unsere Schnitte“. Wir haben zusätzlich auch noch ein Video dazu 
gedreht. Wichtig ist, dass das Kontrollmaß von 2 x 2 cm stimmt. Im Schnitt haben 
wir noch ganz dünn mehrere Kontrollfelder von 10 x 10 cm eingefügt. Falls Dein 
Drucker nicht bis zum Rand druckt, musst Du die Linien miteinander verbinden. In 
den meisten Fällen werden die Blätter Kante an Kante zusammen geklebt und die 
Linien miteinander verbunden.  
Der Schnitt ist inkl. 1 cm Nahtzugabe. 

http://www.zierstoff.de/
https://youtu.be/BN5-63bgXvY
http://www.zierstoff.de/
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Schritt 2: Oberteil nähen 
Bügel zuerst bei den Vorderteilen die angeschnittenen Belege nach innen ein. 

 

 

Danach werden die Schulternähte geschlossen. 

 

Lege dazu die Vorderteile rechts auf rechts auf das Rückenteil auf und schließe 
die beiden Schulternähte. 
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Die Naht endet jeweils 1 cm über der Ecke des Vorderteils. 

 

Lege nun die hintere Mitte des angeschnittenen Beleges rechts auf rechts 
aufeinander und schließe diese. Bügel die Nahtzugabe auseinander. Im Video 
haben wir hier auch Schalkragen dazu gesagt.  

 

Schneide nun mit einer spitzen Schere die Ecke vom Vorderteil bis zur Naht hin 
ein ohne die Naht zu verletzten. 
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Nähe danach den Schalkragen des Vorderteils rechts auf rechts auf das 
Rückenteil auf. Die hintere Mitte Naht trifft dabei auf die hintere Mitte des 
Rückenteils. Schneide Dir danach ein 10 cm schmales Gummiband zu. 

   

Lege dieses Gummi auf die hintere Mitte, so dass diese einkräuselt wird. Lasse 
am Anfang und am Ende jeweils 1 bis 1,5 cm Nahtzugabe frei. 

   

Klappe den Beleg links auf links mittig um und nähe die innere Seite an das 
Halsloch. (Diesen Schritt kannst Du aber auch später noch tun). 

 

 

 



 

 5 

Nun werden die Ärmel eingenäht. Lege hierzu die Ärmel rechts auf rechts in die 
Armlöcher, so dass die Doppelknipse auf das Vorderteil, der Einzelknips auf das 
Rückenteil und der obere Knips auf die Schulternaht trifft. 

   

Schlage jetzt die Vorderteile rechts auf rechts auf das Rückenteil auf und 
schließe die Seitennähte von der Teilungsnaht bis zum Ärmelsaum. 

   

Schlage am Ende das rechte Vorderteil über das linke Vorderteil und steppe es 
knappkantig ab bzw. fest. Die vorderen Mitten treffen dabei aufeinander. So kann 
später nichts mehr verrutschen. 

 

Bügel alles sauber aus wenn Du es oben nicht schon nach jedem Schritt getan 
hast. 
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Schritt 3: Hose nähen 
Lege zuerst jeweils die beiden Vorderteile rechts auf rechts aufeinander und 
schieße die vordere Mitte / Schrittnaht. 
 

    

 
Lege anschließend die beiden Taschenbeutel rechts auf rechts auf die 
Tascheneingriffe auf und verstürze die Eingriffe. Hier werden die beiden 
„schrägen“ Seiten aufeinander gelegt.  

Wenn Du magst, kannst Du die Nahtzugabe in Richtung Taschenbeutel flach 
absteppen. Lege dazu die Nahtzugabe unter den Taschenbeutel und steppe auf 
dem Taschenbeutel diese knappkantig ab.  
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Lege dann den Taschenbeutel mittig rechts auf rechts zusammen und nähe die 
gerade Seite ab. (Unten noch ein paar Bilder aus einem anderen Nähbeispiel zur 
besseren Darstellung).  
 

  
 
Klappe dann den Taschenbeutel einfach nach hinten. Von links gesehen wird 
unten links gezeigt, von rechts gesehen wie unten rechts dargestellt.  
 

     
 
Stecke den Taschenbeutel gut fest und steppe ihn oben und an der Seitennaht 
knappkantig an die Hose fest. 
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Lege nun auch bei der Hinterhose die beiden Teile rechts auf rechts aufeinander 
und schließe die hintere Mitte. Lege die Vorderhose rechts auf rechts auf die 
Hinterhose und schließe sowohl die Seitennähte als auch die innere Schrittnaht. 

     

Schritt 4: Streifen vorbereiten 
Lege zuerst den „Streifen vorne rechts“ und „Streifen vorne links“ rechts auf 
rechts zusammen und schließe die Naht.  
 

   
 
Lass dabei eine Öffnung zwischen den Knipsen für das Bindeband. 
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Lege dann einen RT-Streifen rechts auf rechts auf den gerade genähten VT-
Streifen und schließe die beiden kurzen Seitennähte. 
 

 
 
Für innen brauchst Du ein Gegenstück. Hier brauchen wir keine Öffnung, daher 
wird der Rückenteil Streifen auch dreimal zugeschnitten. Lege die beiden 
verbliebenen RT-Streifen rechts auf rechts zusammen und schließe auch hier die 
kurzen Seitennähte. 
 

 
 
Schritt 5: Bindeband verarbeiten und Streifen annähen 
Schneide dir ein 4 cm breites Band in der Breite des Stoffes zu. 
 
Nähe es rechts auf rechts zusammen und verstürze es mit Hilfe einer 
Sicherheitsnadel auf die rechte Seite. (Im Video ziehen wir es im Nachgang mit 
einer Sicherheitsnadel ein, das geht natürlich auch.)  
  

 

Ziehe beide Enden von innen nach außen durch die Öffnung in dem VT-Streifen.  
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Nähe nun zuerst den äußeren Streifen rechts auf rechts auf die Hose oder das 
Vorderteil auf, die Reihenfolge ist egal. Aber immer so, dass die Seitennähte und 
die jeweiligen vorderen und hinteren Teile entsprechend aufeinander passen.  

   

Lege im Anschluss den inneren Streifen links auf links dagegen und nähe 
nochmal durch die Naht durch. 

   

 

Schritt 6: Oberteil nähen 
Jetzt wird noch das Oberteil an den Streifen genäht.  

 

Lege hierzu zuerst den äußeren Streifen rechts auf rechts auf das Oberteil auf 
und schließe die Naht. Die Naht im Streifen (d.h. die Naht mit der Öffnung für das 
Bindeband) trifft dabei auf den eingeschlagenen Beleg des Vorderteils.  
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Wenn das so liegt, dann passen automatisch auch die Seitennähte aufeinander. 

 

Klappe auch an der Seite den späteren, inneren Streifen nach oben, so dass Du  
diesen fixierst indem Du nochmal durch die Naht durch nähst. (Es ist die gleiche 
Vorgehensweise wie gerade beschrieben.) 

Achte hier bitte immer darauf, dass das Bindeband richtig in dem Streifen liegt 
und nicht aus Versehen angenäht wird. 

 

 Glückwunsch! Damit ist der Jumpsuit auch schon fertig! 

 

 

Viel Spaß beim Nähen!  

 

Dein Zierstoff Team 
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